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Übersicht

Das Basic Analysis Module bietet 
grundlegende Analysen, Filter, Statis-
tik-Operationen, Darstellungs mög lich-
keiten usw. 

Anwender können die unterschied-
lichsten Mess- und Analyseaufgaben 
interaktiv mit Pool-Projekten bearbei-
ten und, beispielsweise bei sich wie-
derholenden Aufgaben, automatisiert 
ihre Untersuchungen mit Automatisie-
rungs-Projekten durchführen. 
Darüber hinaus können Anwender 
Werkzeuge wie den Marken-Analy-
sator und den Marken-Editor für die 
interaktive Geräuschanalyse und das 
Schneiden von Zeitsignalen einsetzen. 

ArtemiS suite

ASM 01

 y Toleranzprüfung 
 y Automatisierte Ausgabe der Ergeb-
nisse als Datei, im Data Viewer oder 
in einem Report (mit ASM 02) 

Berechnungs-Projekt
 y Verarbeitung von Zeit- und Analy-
sedaten mit statistischen Funktionen

Marken-Editor
 y Manuelle oder numerische Schnitte 
nach Zeit oder Drehzahl von Zeitsig-
nalen eines Pool-Projekts

 y Gleichzeitiges Schneiden mehrerer 
Aufnahmen nach Drehzahl

 y Finden von Drehzahlrampen und ein-
faches Springen zwischen verschiede-
nen Drehzahlrampen im Signal

Vorverarbeitungsoperationen
 y Vorverarbeitung von Eingangssigna-
len (Filter, Differenzieren/Integrieren, 
Frequenzbewertung usw.) 

 y Nicht-rekursives FIR-Filter, IIR-Filter, 
Filterbank (parallele IIR-Filter), Fil-
terkette (serielle Filter-Elemente); der 
Einsatz mehrerer Filterbänke und 
Filterketten ist möglich

Analysen
 y Grundlegende Analysen (FFT, Pegel 
über Zeit/Drehzahl, Terz- und Okta-
vanalysen, Leistungsdichtespektrum, 
Nachhallzeit, Klirrfaktor, Spezifische 
Lautheit usw.) 

Leistungsmerkmale

Pool-Projekt
 y Pool-Struktur (Daten-, Filter-, Sta-
tistik- und Ziel-Pool, tabellarische 
Vorschau) 

 y Datenverarbeitung nach dem Prinzip 
der Kreuzprodukt-Logik

 y Vorverarbeitungsoperationen, Analy-
sen (einschließlich der Einzahlwertbe-
rechnung bei 2D- und 3D-Analysen), 
statistische Berechnungen

 y Häufig genutzte, individuell kon-
figurierte Pool-Elemente als Pool-
Favoriten abspeicherbar

 y Pool-Elemente für mehrere Benut-
zer einheitlich definierbar (Team-
Favoriten)

 y Ausgabe der Ergebnisse im Data Vie-
wer, im Marken-Analysator, in einem 
Report (mit dem Reporting Module 
ASM 02) usw.

Automatisierungs-Projekt 
 y Erstellen und Ausführen eines Au-
tomatisierungs-Projekts für sich 
wiederholende Arbeitsabläufe ohne 
Benutzeraktion

 y Komfortables Erzeugen linearer Ver-
arbeitungsketten

 y Filter, Analysen, statistische Berech-
nungen, Schneiden von Marken usw.

 y Kanalspezifisches (z. B. nach Luft-
schall und Körperschall getrenntes) 
Analysieren

 y Parametrierung von Verarbeitungs-
Elementen über eine zentrale Stelle

Statistische Operationen
 y Verarbeitung von Zeit- und Analyse-
daten mit Hilfe der gebräuchlichsten 
Statistik-Funktionen (Minimalwert, 
Maximalwert, Mittelwert, Median 
usw.)

Marken-Analysator
 y Werkzeug für das gleichzeitige Hören, 
Analysieren und (mit dem  Advanced 
Playback Module ASM 11) Filtern 
von Zeitdaten

 y Verwendung des Wiedergabe-Spots 
(mit ASM 11) zur Bestimmung eines 
Ausschnitts im Diagramm für die 
Wiedergabe

 y Interaktive horizontale und vertikale 
Schnitte für 3D Analysen

 y Direkter Diagramm-Export in das 
PPTX-, das PDF-Format oder als Bild 
 (PowerPoint bzw. Adobe  Acrobat 
brauchen nicht installiert sein) 

Einzahlwertberechnung
 y Bestimmung von Einzahlwerten (Min, 
Max, Mittelwert, Perzentil, Summe, 
Grenzwerte, usw.)

 y Exportieren der Einzahlwerte in das 
XLSX-Format (Excel braucht nicht 
installiert sein)
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Marken-Editor
Mit dem Marken-Editor können Mar-
ken über die Zeit oder über die Dreh-
zahl (analoger oder digitaler Kanal) 
geschnitten werden. Die Markengren-
zen lassen sich ganz bequem über die 
Maus oder numerisch eingeben. Der 
Marken-Editor findet automatisch zu 
den gewünschten Drehzahlwerten pas-
sende zeitliche Markengrenzen und er-
laubt ein einfaches Springen zwischen 
verschiedenen Drehzahlrampen in ei-
nem Signal.
Für das gleichzeitige Schneiden meh-
rerer Marken nach Drehzahl zeigt eine 
tabellarische Auflistung die jeweiligen 
Grenzen über eine Balken-Darstellung 
an. 

Vorverarbeitungsoperationen
Eingangsdaten können einer Vorver-
arbeitung unterzogen werden, um 
z. B. verschieden abgetastete Signale 
besser vergleichen oder die spätere 
Analyse auf einen bestimmten Fre-
quenzbereich konzentrieren zu kön-
nen. 
Neben einzelnen IIR-Filtern können im 
Pool-Projekt konfigurierbare IIR-Filter 
parallel zueinander in einer oder meh-
reren Filterbänken eingesetzt werden. 
Seriell lassen sich konfigurierbare Fil-
ter in einer oder mehreren Filterketten 
nutzen.

Analysen
ASM 01 stellt grundlegende Analysen 
bereit, mit denen die Eingangsdaten 
untersucht werden können. 
 y FFT über Zeit, FFT (gemittelt), FFT 
(Spitzenwert), FFT über Drehzahl

 y Pegel über Zeit, Pegel über Drehzahl
 y Signal über Drehzahl
 y 1/n Oktavspektrum (FFT),    
1/n Oktavspektrum (Spitzenwert) 
(FFT),  1/n Oktavspektrum über Zeit 
(FFT)

 y Spezifische Lautheit
 y Ordnungsspektrum über Zeit,  
Ordnungsspektrum über Drehzahl

 y Leistungsdichtespektrum (gemittelt), 
Leistungsdichtespektrum  
(Spitzenwert), Leistungsdichtespekt-
rum über Zeit, Leistungsdichtespek-
trum über Drehzahl

 y Nachhallzeit, Nachhallzeit über Fre-
quenzband

 y Klirrfaktor, Klirrfaktor über Zeit, Klirr-
faktor über Frequenz

 y Bypass
 y Einzahlwert-Analysen: Pegel,  
Lautheit, Schärfe, Metrik, aus Doku-
mentation, Vibrations-Dosis

Die Analysen von ArtemiS SUITE lassen 
sich über das Eigenschaften-Tool-Fens-
ter individuell den spezifischen Anforde-
rungen der Anwender anpassen. 

Verschiedene Beispiele für Analysen mit ASM 01: Ordnungsspektrum über Drehzahl mit Offset, FFT 
(gemittelt) (oben), Pegel über Zeit und FFT über Drehzahl (unten).

Der Marken-Editor, ein besonders einfach zu bedienendes Hilfsmittel zum zeit- oder drehzahlbasier-
ten Schneiden von Markengrenzen, kann über das Kontextmenü eines Zeitsignals im Pool-Projekt 
aufgerufen werden.



Mit Channel Calculation, ASM 29, 
wird das Berechnungs-Projekt erwei-
tert, so dass sich jeder Kanal auch mit-

Statistik
Mit ASM 01 können Zeitdaten und 
Analyseergebnisse mit verschiedenen 
statistischen Berechnungen ausgewer-
tet werden. 
Beispielsweise lassen sich mehrere 
Marken oder Kanäle untereinander 
verrechnen, um einen Mittelwert, ein 
Maximum, ein Minimum usw. zu er-
halten.

Marken-Analysator
Der Marken-Analysator dient der inter-
aktiven Analyse und Wiedergabe von 
Zeitdaten aus einem Pool-Projekt he-
raus. Er erlaubt das gleichzeitige An-
hören und Analysieren und damit die 
kombinierte Analyse mit den Augen 
und den Ohren. 
Mit ASM 11 lassen sich Zeitdaten fil-
tern, wobei die Auswirkungen der Filter 
bei der Wiedergabe direkt berücksich-
tigt werden.

Diagramm
Das Diagramm wird im Data Viewer 
und im Marken-Analysator zur An zeige 
von 2D- und 3D-Datensätzen verwen-
det. Weitgehende Editiermöglichkeiten 
machen das Diagramm selbst zu einem 
flexiblen Werkzeug. So stehen verschie-
dene Cursor zur Verfügung, mit denen 
Informationen an Kurven angeheftet, 
Abszissen-, Ordinatenwerte und Har-
monische abgelesen oder Einzahlwerte 
für einen beliebigen Abschnitt im Dia-
gramm bestimmt werden können. 
Detaillierte Diagramm-Einstellungen 
lassen sich im Vorfeld für einen Mar-
ken-Analysator oder einen Data View-
er festlegen.

Einzahlwert-Berechnung
Mit ASM 01 können Einzahlwerte 
(Min, Max, Mittelwert, ...) aus 2D- 
und 3D-Analysen berechnet werden. 
Darüber hinaus lassen sich spezielle 
Einzahlwertanalysen (1D-Analysen) 
in den Analyse-Pool einfügen. Die 
Einzahlwert-Berechnung erlaubt z. B. 
einen einfachen Vergleich von Analy-
seergebnissen oder die Erstellung von 
Rankings.
Die Anzeige der Einzahlwerte sowie 
der Ergebnisse des ebenfalls verfüg-
baren Toleranzchecks erfolgt im Dia-
gramm, als Einzahlwerte-Tabelle mit 
benutzerdefinierter Spaltenanzeige 
und -Reihenfolge oder in einem Report 
(mit ASM 02).
Einzahlwerte können darüber hinaus 
direkt nach Excel exportiert werden.

Berechnungs-Projekt
Mit dem Berechnungs-Projekt werden 
statistische Auswertungen von be-
reits berechneten Analyseergebnissen 
durchgeführt. Als Besonderheit steht 
eine einstellbare Glättungsfunktion, 
z. B. für die Erstellung von Streubän-
dern, zur Verfügung.   

Der Marken-Analysator dient zur interaktiven Analyse von Eingangssignalen. Alle Parameter des 
Marken-Analysators, sowie alle einem Analyseergebnis zugrunde liegenden Marken-, Filter- und 
Analyse-Parameter lassen sich individuell anpassen.

Die Einzahlwerte-Tabelle ist übersichtlich und erlaubt eine benutzerdefinierte Spaltenanzeige und 
-Reihenfolge. Die Sortierreihenfolge kann mehrstufig (z. B. zuerst nach Name und dann nach Analy-
seergebnis) festgelegt werden.
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tels eines Skripts individuell verarbeiten 
lässt. 

Der FIR-Filter-Editor dient der Erstellung und Bearbeitung von Übertragungsfunktionen.



Die Pool-Struktur spiegelt die wichtigsten Schritte bei der Durchführung eines Projekts wider: Daten 
sammeln, bearbeiten (z. B. filtern), analysieren und statistisch nachbearbeiten.

Projektstrukturen
Ein Markenzeichen der ArtemiS SUITE 
ist die auf dem Pool-Prinzip basieren-
de projektorientierte Strukturierung der 
Arbeitsabläufe. 
Die einzelnen Arbeitsschritte und der 
Ablauf der Verarbeitungsprozesse sind 
transparent dargestellt und für den An-
wender leicht zu bedienen. Verschiede-
ne Features, wie die Mehrfachauswahl, 
die Textsuche bei der Elemenauswahl 
oder die Sortier- und Filteroptionen im 
Daten-Pool erleichtern das Arbeiten 
auch mit größeren Datenmengen. 

Pool-Projekt
Ein Pool-Projekt besteht aus fünf klar 
strukturierten Pools. In den Pools wer-
den alle Zeitsignale und Werkzeuge 
für die Geräuschanalyse zusammen-
gestellt. Anwender konfigurieren ihre 
Projekte interaktiv und behalten auch 
bei komplexen Aufgaben den Über-
blick.
Für das Berechnen lassen sich im 
Daten-Pool die Marken oder Kanäle 
sortieren und aktivieren, in den Filter-, 
Analyse- und Statistik-Pools die benö-
tigten Filter, Analysen und statistischen 
Methoden festlegen und im Ziel-Pool 
die Darstellungs- und Exportmöglich-
keiten für die Ausgabe der Ergebnisse 
bestimmen.

Automatisierungs-Projekt
Das Automatisierungs-Projekt ist ideal 
für das Durchführen von Mess- und 
Analyseaufgaben, die ohne Benutzer-
interaktion und immer auf die selbe Art 
ausgeführt werden müssen. 
Das Automatisierungs-Projekt besteht 
aus drei Pools und kann durch den An-
wender neu erstellt oder durch ArtemiS 
SUITE aus einem bereits bestehenden 
Pool-Projekt erzeugt werden. Während 
der erste Pool die zu analysierenden 
Daten enthält, werden im zweiten Pool 
lineare Verarbeitungsketten aus indivi-
duell konfigurierbaren Elementen de-
finiert. Diese können die Funktionen 
Auswählen, Schneiden, Filtern, Analy-
sieren, Berechnen eines Einzahlwertes, 
Importieren/Exportieren usw. beinhal-
ten. 
So erlaubt ein Automatisierungs-Pro-
jekt z. B. die kanalspezifische (nach 
Luftschall und Körperschall getrenn-
te) Analyse von Zeitdaten durch die 
Verwendung von zwei Verarbeitungs-
ketten: eine für die Verarbeitung von 
Luftschallkanälen (A-Gewichtung und 
FFT-Analyse) sowie eine für die Verar-
beitung von Körperschallkanälen (In-
tegration statt der Frequenzgewichtung 
und FFT-Analyse). 
Die Ausgabe der Ergebnisse wird im 
Ziel-Pool definiert: als neue Datei, in 
einem Data Viewer oder in einem Re-
port (mit ASM 02).
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Im ersten Pool eines Automatisierungs-Projekts werden die zu analysierenden Dateien geladen, im 
zweiten Pool die Verarbeitungsketten festgelegt und im dritten Pool wird die Darstellung der Ergebnis-
se bestimmt.

Beispiel für eine Verarbeitungskette mit drei Elementen: die gewünschten Daten werden ausgewählt, 
dann gemäß den Vorgaben geschnitten und anschließend, mit dem dritten Element, die resultieren-
den Marken analysiert.

Auswählen Schneiden Analysieren

Die gewünschten Dateien 
werden anhand des 
 Werts Runup-CoastDown 
im Dokumentationsfeld 
Car Status\Drive Status 
ausgewählt. Für den Hochlauf wird 

eine Marke zwischen 
2000 und 4000 rpm 
herausgeschnitten.

Der Hochlauf wird mit 
der Analyse FFT über 
Drehzahl mit den ge-
wünschten Einstellungen 
untersucht.

Runup

Select  Runup-Coastdown Select  by documentation

FFT vs. RPM  

Mark by rpm

FFT vs. RPM   (512; HAN; 10,0; A)

Mark for Runup  2000-4000

Instationary\Runup.hdf
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Für ein Pool-Projekt mit ASM 01 verfügbare Funktionen und Elemente

Filter
 · Rekursives Filter (IIR)
 · Nicht-Rekursives Filter (FIR)
 · Filterkette/Filterbank
 · Abtastratenwandlung
 · Differenzieren, Integrieren
 · Frequenzbewertung, 

Entzerren
 · Lineare Abbildung, Vektor-

betrag
 · Umrechnung physikalischer 

Einheiten
 · Verzögerung
 · Bypass

Daten-Pool
 · Übersichtliche Darstel-

lung einer unbegrenzten 
Anzahl von Marken /
Kanälen

 · Komfortable Kanalaus-
wahl, z. B. nach physikali-
schen Einheiten, Abtastra-
ten usw.

Analysen
 · FFT über Zeit/(gemittelt)/

(Spitzenwert)/über Drehzahl
 · Pegel über Zeit/ 

über Drehzahl
 · Signal über Drehzahl
 · 1/n Oktavspektrum/ 

(Spitzenwert)/über Zeit
 · Spezifische Lautheit
 · Ordnungsspektrum über 

Zeit / über Drehzahl
 · Leistungsdichtespektrum 

(gemittelt)/(Spitzenwert)/
über Zeit/über Drehzahl

 · Nachhallzeit/ 
über Frequenzband

 · Klirrfaktor/über Zeit/ 
über Frequenz

 · Bypass
 · Einzahlwerte (2D/3D): 

Pegel/Lautheit/Schärfe/
aus Dokumentation/Me-
trik/ Einzahlwerte-Tabelle/
Vibrations-Dosis

Statistik
 · Mittelwert, Median
 · Minimum, Maximum
 · Differenz, Summe
 · Quantil
 · µ + n*σ

Marken-Analysator
 · Individuell editierbares 

Diagramm
 · Wiedergabe
 · Direkter Export: PPTX, 

PDF, PNG, JPEG, TIFF, 
GIF

Berechnungs-Projekt
 · Nach- oder Weiter-

bearbeiten von Eingangs-
signalen aus dem Ziel-
Pool heraus

Marken-Editor
 · Schneiden zeitbezoge-

ner Marken
 · Schneiden drehzahlbe-

zogener Marken

Toleranzprüfung
 · bei Über- oder Unter-

schreitungen von Grenz-
wertkurven

Ausführen von Automatisierungs-Projekten mit ASM 04 und ASM 05/ASM 06

ASM 05/ASM 06
Mit ASM 05 und ASM 06 lässt sich 
die Funktionalität der Automati-
sierungs-Projekte erweitern (siehe 
Datenblatt ASM 05/ASM 06).

ASM 04 
ASM 01 erlaubt die Integration eines bestehenden Automatisierungs-Projekts in 
die Ablaufsteuerung von HEAD Recorder (mit ASM 04). Das Automatisierungs-
Projekt wird dabei von der Ablaufsteuerung geöffnet, so dass es interaktiv bear-
beitet werden kann.

Für ein Automatisierungs-Projekt mit ASM 01 verfügbare Funktionen und Elemente

Filter
 · Rekursives Filter (IIR)
 · Nicht-Rekursives Filter (FIR)
 · Abtastratenwandlung
 · Differenzieren, Integrieren
 · Frequenzbewertung, Ent-

zerren
 · Lineare Abbildung, Vektor-

betrag
 · Umrechnung physikalischer 

Einheiten
 · Verzögerung

Aufnahmen schneiden
 · Erstellen zeitbezogener 

oder drehzahlbezogener 
Marken

 · Erzeugung von Teilstücken 
aus einer Marke

 · Erstellen von frei konfigu-
rierbaren Triggern (z. B. 
Schwellwert oder Extrem-
wert von Zeitsignalen, 
Analyseergebnissen oder 
gefilterten Signalen)

Toleranzprüfung
 · bei Über- oder Unterschrei-

tungen von Grenzwertkur-
ven Automatisierungs-  

Variablen
 · Parametrierung von Ver-

arbeitungs-Elementen

Verarbeitungsketten-Bündel 
 · Parallele Berechnung aller 

in einem Bündel enthalte-
nen Verarbeitungsketten

Statistik
 · Mittelwert, Median
 · Minimum, Maximum
 · Differenz, Summe
 · Quantil
 · µ + n*σ

Verschiedenes
 · Erstellen eines Kennfeld-

Datensatzes
 · Kennfeld-Rasterung
 · Analysen-Schnitte  

(Um skalierung auf Hz)
 · Lineare/Spektrale Glät-

tung
 · Datenreduktion  

(3D ⇒ 2D)/(3D ⇒ 3D)
 · Abzissenanfang auf 0

Analysen
 · FFT über Zeit/(gemittelt)/

(Spitzenwert)/über Drehzahl
 · Pegel über Zeit/ 

über Drehzahl
 · Signal über Drehzahl
 · 1/n Oktavspektrum/ 

(Spitzenwert)/über Zeit
 · Spezifische Lautheit
 · Ordnungsspektrum  

über Zeit / über Drehzahl
 · Leistungsdichtespektrum 

(gemittelt)/(Spitzenwert)/
über Zeit/über Drehzahl

 · Nachhallzeit/ 
über Frequenzband

 · Klirrfaktor/über Zeit/ 
über Frequenz

 · Bypass
 · Einzahlwerte (2D/3D): 

Pegel/Lautheit/Schärfe/
aus Dokumentation/Me-
trik/ Einzahlwerte-Tabelle/
Vibrations-Dosis

Erstellen eines   
Automatisierungs-Projekts
 · aus einem Pool-Projekt 

heraus

Ausführen eines   
Automatisierungs-Projekts
 · interaktiv mit dem jewei-

ligen Automatisierungs-
Projekt



Technische Daten

Filter-Pool

IIR-Filter
Filterart:  Bandsperre/Bandpass/Hoch-

pass / Tiefpass/Allpass 
Parametrisch:  Bandpass/Hochpass/Tiefpass
Variable Verstärkung: Auswahl einer HDF-Datei, die 

die gewünschte variable Verstär-
kungs-Information enthält 

Verstärkung: Verstärkung innerhalb des akti-
ven Filterbereichs im Bereich von 
±48 dB

Mitlauffilter: Einstellung des Ordnungsmit-
laufs

Mitlaufordnung: Angabe der gewünschten   
Ordnungszahl

Mitlauf-Versatz [Hz]: Eingabe eines festen Versatzes 
zur Mitlaufordnung 

Filterfrequenz [Hz]: Eingabe der Mitten- bzw.   
Eckfrequenz

Filtertyp:  Butterworth/Bessel/  
Tschebyscheff 

Welligkeit [Tschebyscheff]: Spezifizierung der Welligkeit im 
Bereich von 0,01 dB bis 3 dB 

Filterordnung: 2/4/6 
Bandbreiten-Berechung: Filtergüte/Hz/Bark/Ordnung/1/n 

Oktave
Ausgewählte Kanäle: Anwendung des Filters auf alle 

Kanäle/auf ausgewählte   
Kanäle 

Entzerrungsfilter: Filter können aus einer EQU-
Datei geladen werden

Anwenden: Auf alle Kanäle/auf ausgewählte 
Kanäle 

Nicht-rekursives Filter (FIR) 
FIR-Filter-Pfad: Wählbar
Fenster: Rechteck/Hanning
Filterlängen-Begrenzung: Wählbar
Minimal-Phase: Wählbar
Fenster-Versatz [ms]: Wählbar
Beziehe 3D-Filter: Übertragungsfunktion von 1 

(0 dB) auf eine einstellbare Stelle  
bezogen

Pegel korrigieren: Wählbar
Übertragungsfunktion      
invertieren: Wählbar
Anzahl Glättungen: Wählbar
Verstärkung [dB]: Wählbar
Ausgewählte Kanäle: Wählbar
Filter-Übertragungs-
funktion: Anzeige der Übertragungsfunkti-

onen in einem Diagramm (keine 
3D-Filter)

Filterbank
Beliebig viele als Bandsperre, Bandpass, Hochpass, 
Tiefpass oder Allpass konfigurierte Filter; die Einzelfilter 
werden parallel zueinander angewendet.

Filterkette
Beliebig viele als Bandsperre, Bandpass, Hochpass, 
Tiefpass oder Allpass konfigurierte Rekursive Filter (IIR);  
die Einzelfilter werden nacheinander angewendet.

Frequenzbewertung
Frequenzbewertung: Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/

We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm 
Kanalauswahl: Alle Kanäle/alle Luftschallkanä-

le/alle Vibrationskanäle/ausge-
wählte Kanäle 

Integrieren
Integrieren:  Alle Kanäle/ausgewählte Kanäle 
Anzahl:  Anzahl der durchzuführenden 

Integrationsschritte

Hochpass-Betriebsart:  Aus/relativ/absolut
Hochpassfrequenz [Hz]:  Angabe der gewünschten   

Grenzfrequenz (relativ/absolut)
Differenzieren
Differenzieren:  Alle Kanäle/ausgewählte Kanäle 
Anzahl Durchführungen: Anzahl der durchzuführenden 

Differenziationsschritte
Verzögerung
Verzögerung [ms]: Positive oder negative Werte
Nullen am Anfang/     
Ende zulassen:  Wählbar
Ausgewählte Kanäle: Anwendung des Filters auf alle 

Kanäle/auf ausgewählte Kanäle 
Lineare Abbildung
Faktor:  Angabe des gewünschten   

Multiplikators
Gleichanteil:  Angabe des gewünschten Offsets
Ausgewählte Kanäle:  Anwendung des Filters auf alle 

Kanäle/auf ausgewählte Kanäle
Vektorbetrag
Erster Kanal:  Angabe des ersten Kanals für die 

Berechnung der Vektorkanäle
Vektorkanäle:  Anzahl der zu berechnende Vek-

torkanäle
Bypass:  Der Betrag wird als zusätzli-

cher Kanal hinter den Kanälen 
des Vektors hinzugefügt, die 
 Original-Vektordaten bleiben 
erhalten

Umrechnung physikalischer Einheiten
Umrechnen der im Eingangssignal verwendeten Einheiten 
in ein anderes Einheitensystem. Das umfasst alle der in 
ArtemiS SUITE bekannten physikalischen Einheiten.

Abtastratenwandlung 
Audio-Abtastfrequenz      
automatisch:  Wählbar 
Abtastfrequenz [Hz]:  Zielabtastrate wählbar
Zeitsignal dehnbar:  Eingabe des Dehnungsfaktors zur 

Änderung der Tonhöhe
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FFT (gemittelt)/FFT über Zeit (Spitzenwert)/   
FFT über Zeit/FFT über Drehzahl
DFT-Länge:  16 – 223 
Fensterfunktion: Rechteck/Hanning/Hamming/

Blackman/Bartlet/Kaiser-Bessel 8, 
10, 12, 14, 16/Flat-top/Gauss 8, 
16, 32

Frequenzbewertung:  Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/
We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm/Integrie-
ren/(1x) – (2x)/Differenzieren (1x) 
– (2x)/gleiche Lautheit

Überlappung:  Wählbar
Glättung:  Keine/Oktave – 1/24/Oktave 

(Intens.-Mittelung/dB-Mittelung)
Amplitudenskalierung:  Effektivwert/Spitzenwert 
Gleichanteil speichern:  Werte bei f = 0 und f = Abta-

strate/2 werden im Ergebnis mit 
abgelegt

Phasenberechnung:  Berechnung eines komplexwertigen 
Spektrums/Bezugskanal 

Flanke:  Autom. Erkennung/ansteigend/fal-
lend/Winkel/Umdrehung

Maximum an Zeitwerten: Begrenzung der Größe der er-
zeugten Ergebnisse

Schrittweite:  Wählbar 
Frequenzauflösung: Tabelle mit resultierender Frequenz-

auflösung (in Hz) für gebräuchliche 
Abtastraten

Schnitte:  Extrahieren von 2D-Kurven aus der 
3D-Darstellung (Schnittmarkierun-
gen: 1. Abszisse/2. Abszisse/ frei 
gewählte Punkte)

Spezifische Lautheit
Berechnungsmethode: DIN 45631 /  ISO 532-1 / 

ISO 532-3 / ANSI S3.4-2007  
(FFT / FFT/Terz)

Binaurale Kanäle (1, 2)
kombinieren:  Wählbar
Schallfeld:  Freifeld/Diffusfeld
Frequenzskala:  Hz/Bark/Hz/ERB
DFT-Länge:  16 – 223 
Fensterfunktion:  Rechteck/Hanning/Hamming/

Blackman/Bartlet/Kaiser-Bessel 8, 
10, 12, 14, 16/Flat-top/Gauss 8, 
16, 32

Überlappung:  Wählbar

1/n Oktavspektrum (FFT)/1/n Oktavspektrum   
(Spitzenwert) (FFT)/1/n Oktavspektrum über Zeit (FFT)
Methode:  FFT-Synthese
Frequenzbandauflösung: Oktave/Terz/1/6 – 1/96 Oktave
Reihe:   A/B 
Frequenzbewertung:  Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/

We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm/gleiche 
Lautheit

Frequenzbandgrenze:  Nominal/Oktave/Dekadisch
DFT-Länge:  16 – 223 
Fensterfunktion:  Rechteck/Hanning/Hamming/

Blackman/Bartlet/Kaiser-Bessel 8, 
10, 12, 14, 16/Flat-top/Gauss 8, 
16, 32 

Überlappung:  Wählbar
Maximum an Zeitwerten: Begrenzung der Größe der er-

zeugten Ergebnisse
Schnitte:  Extrahieren von 2D-Kurven aus der 

3D-Darstellung (Schnittmarkierun-
gen: 1. Abszisse/2. Abszisse/ frei 
gewählte Punkte)

Analyse-Pool

Pegel über Zeit/Pegel über Drehzahl
Frequenzbewertung:  Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/

We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm 
Zeitbewertung:  Schnell/langsam/Impuls/Manuell  

(0,01 – 60000 ms),   
Rechteck  (0,01 – 60000 ms)

Zeitkonstante [ms]:  Wählbar
Abtastratensenkung:  Wählbar
Schrittweite:  Wählbar
Flanke:  Fallend/automat. Erkennung/an-

steigend

Signal über Drehzahl
Schrittweite [rpm]: Wählbar

Bypass
Methode:  Darstellung eines Zeitsignals ohne 

vorherige Analyse
Darstellungsvorgaben:  Individuelle Skalierung der Achsen 

eines Analyseergebnisses
Toleranzschema     
hinzufügen:  Anzeige von Toleranz-Kurven mit  

Toleranz-Prüfung des Analyse- 
ergebnisses

Ordnungsspektrum über Zeit/Ordnungsspektrum über 
Drehzahl
Fensterfunktion:  Rechteck/Hanning/Hamming/

Blackman/Bartlet/Kaiser-Bessel 8, 
10, 12, 14, 16/Flat-top/Gauss 8, 
16, 32

Frequenzbewertung:  Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/
We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm 

Amplitudenskalierung:  Effektivwert/Spitzenwert
Frequenzversatz [Hz]:  Aus/Fest [Hz]/Kanal
Frequenzauflösung      
[Ordnung]:  Wählbar
Breitendefinition:  Aus/Ordnung/Frequenz/  

Frequenzfaktor/Bark
Breite:  Wählbar
Frequenzbereich:  Minimale Ordnung – maximale 

Ordnung
Phase bezogen auf: Keine/Kanal/Ordnung/Puls
Schrittweite [ms]: Wählbar
Zeitbewertung:  Schnell/langsam/Impuls/Manuell  

(0,01 – 60000 ms),   
Rechteck  (0,01 – 60000 ms)

Zeitkonstante [ms]:  Wählbar
Algorithmus:  Variable DFT-Länge/Drehzahlsyn-

chrone Abtastratenwandlung/Zeit-
bereichsmittelung

Bezugskanal:  Wählbar
Frequenzversatz [Hz]:  Wählbar
Schnitte:  Extrahieren von 2D-Kurven aus der 

3D-Darstellung (Schnittmarkierun-
gen: 1. Abszisse/2. Abszisse/ frei 
gewählte Punkte)

Flanke:  Fallend/automat. Erkennung/an-
steigend

Leistungsdichtespektrum (gemittelt)/Leistungsdichtespek-
trum (Spitzenwert)/Leistungsdichtespektrum über Zeit/
Leistungsdichtespektrum über Drehzahl
DFT-Länge:  16 – 223 
Fensterfunktion:  Rechteck/Hanning/Hamming/

Blackman/Bartlet/Kaiser-Bessel 8, 
10, 12, 14, 16/Flat-top/Gauss 8, 
16, 32
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Voraussetzungen

 y ArtemiS SUITE Basic Framework  
(Code 5000)
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Einzahlwert aus 2D- und 3D-Ergebnis 
Ergebnis nur als      
Einzahlwert:  Wählbar
1./2. Abszissen-Bereich: Wählbar
Standard: Ältere ArtemiS SUITE-Versionen
Minimum: Wählbar
Maximum: Wählbar
Perzentile: Wählbar
Erweitert (Summen): Mittelwert/Minimum/Maximum/ 
   Perzentil
Definition von Grenzwerten, auf deren Einhaltung hin die 
ermittelten Einzahlwerte überprüft werden sollen.
Physikalische Größe: Wählbar
Physikalische Einheit: Wählbar

2D-Abszissen-Umrechnung 
Umrechnen der Abszisse bei einem zweidimensionalen 
Datensatz über Zeit oder Drehzahl. 
Abszissen-Bereich:  Wählbar
Schrittweite: Wählbar
Optional     
 Manuelle      
 Konfiguration: Interpolation/Zusammenfassung

Lautheit (Einzahlwert-Analyse)
Lautheits-Algorithmus: DIN 45631 /  ISO 532-1 / ANSI 

S3.4-2007 (FFT / FFT/Terz)
Schallfeld: Freifeld/Diffusfeld
Skalierung: Phon/Sone
DFT-Länge: 16 – 223 
Fensterfunktion:  Rechteck/Hanning/Hamming/

Blackman/Bartlet/Kaiser-Bessel 8, 
10, 12, 14, 16/Flat-top/Gauss 8, 
16, 32

Überlappung:  Wählbar

Schärfe (Einzahlwert-Analyse)
Schärfe-Algorithmus: Aures/von Bismarck/DIN 45692
Lautheits-Algorithmus: DIN 45631 /  ISO 532-1 / ANSI 

S3.4-2007 (FFT / FFT/Terz)
Schallfeld: Freifeld/Diffusfeld
Vibrations-Dosis 
Frequenzbewertung: Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/

We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm
Nach Freiheitsgrad-  
Punkt gruppieren:  Wählbar
Grenzwerte: Physikalische Größe/Physikalische 

Einheit

Einzahlwerte aus Dokumentation
Dokumentations-Einträge mit numerischen Daten aus der 
Anwender-Dokumentation wählbar

PowerPoint und Excel sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft 
Corporation; Adobe und Acrobat sind eingetragene Warenzeichen der 
Adobe Systems Incorporated.

Frequenzbewertung:  Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/
We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm/Integrie-
ren/(1x) – (2x)/Differenzieren (1x) 
– (2x)/gleiche Lautheit

Überlappung:  Wählbar
Glättung:  Keine/Oktave – 1/24/Oktave 

(Intens.-Mittelung/dB-Mittelung)
Schrittweite [rpm]: Wählbar 
Flanke:  Fallend/automat. Erkennung/an-

steigend / Winkel/Umdrehung
Amplitudenskalierung:  Effektivwert/Spitzenwert 
Frequenzauflösung: Tabelle mit resultierender Frequenz-

auflösung (in Hz) für gebräuchliche 
Abtastraten

Schnitte:  Extrahieren von 2D-Kurven aus der 
3D-Darstellung (Schnittmarkierun-
gen: 1. Abszisse/2. Abszisse/ frei 
gewählte Punkte)

Nachhallzeit/Nachhallzeit über Frequenzband
Zeitkonstante [ms]:  Wählbar
Abklingen ab [dB]:  Wählbar
Abklingen um [dB]:  Wählbar
Korrelation anzeigen:  Wählbar
Frequenzbandauflösung: Oktave/Terz/1/6-Oktave
Reihe:   A/B
Darstellung:  Nachhallzeit/Pegel (Original)/Pegel 

(Regression)
Frequenzbereich [Hz]:  Angabe der unteren und oberen 

Grenzfrequenz
Frequenzabhängige      
Zeitkonstante:  Wählbar

Klirrfaktor/Klirrfaktor über Zeit/Klirrfaktor über Frequenz
DFT-Länge:  16 – 223 
Überlappung:  Wählbar
Frequenzbereich [Hz]:  Angabe der unteren und oberen 

Grenzfrequenz
Bezug:  Erste Harmonische/Gesamt-

leistung/alle Harmonischen
Ergebnisse:  THD/THD+N/S/N/Summe der 

Harmonischen/Einzelne Harmoi-
sche

Frequenz-Skala: Linear/1/1-Oktave/Terz/1/6-Okta-

Für alle Analysen aus ASM 01 
Darstellungsvorgaben:  Individuelle Skalierung der Achsen 

eines Analyseergebnisses
Toleranzschema  
hinzufügen:  Anzeige von Toleranz-Kurven mit  

Toleranz-Prüfung des Analyse- 
ergebnisses

Pegel (Einzahlwert-Analyse)
Frequenzbewertung:  Keine/A/B/C/D/G/Wd/Wk/Wc/

We/Wj/Wf/Wh/Wb/Wm
Ohne Gleichanteil: Wählbar


